
AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

MITTwoCH, 18. DEZEMBER 2019
jAHRGANG 2019

Nr. 25

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN 18. DEZEMBER 2019SEITE  2

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschluss Nr. R 70/19
Die Annahme der in Anlage 2 aufgeführten Spenden wird bestätigt.
Beschluss Nr. R 71/19
1. Die Gemeinde Nünchritz verkauft die unvermessenen Teilflächen von den Flurstücken 30/1 mit 

ca. 37 m² und 32/1 mit ca. 41 m² der Gemarkung Grödel.
2. Die Gemeinde Nünchritz verkauft die unvermessene Teilfläche vom Flurstück 35 mit ca. 550 m² 

der Gemarkung Grödel.
Beschluss Nr. R 72/19
1. Der Gemeinderat Nünchritz stimmt der überplanmäßigen Inanspruchnahme von Haushaltmit-

teln für die Maßnahme „Grundhafter Ausbau der Straße Klauchengasse in Nünchritz, Ortsteil 
Merschwitz“ in Höhe von 50.000,- € zu. Die Deckung des Mehrbedarfs erfolgt aus dem verfüg-
baren Zahlungsmittelbestand.

2. Der Zuschlag zur Durchführung der Baumaßnahme Ausbau der Klauchengasse wird an die 
Firma STRABAG AG, Bereich Ostsachsen, Gruppe Meißen, auf das wirtschaftlichste Angebot 
in Höhe von 267.656,01 € brutto erteilt.

3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf der Grundlage der angebotenen Einheitspreise des An-
gebots der Firma STRABAG AG, Gruppe Meißen, vom 30.10.2019 unter Einbeziehung des 
Nebenangebotes 1, den Auftrag zu erteilen.

Beschluss Nr. R 73/19
Für die Beauftragung von Planungsleistungen in Vorbereitung des Fördermittelantrages und Um-
setzung des Digital-Paktes Schulen der Bundesregierung werden für die Grund- und Oberschule 
außerplanmäßig 20.000 EUR zur Verfügung gestellt. Die notwendige Liquidität wird in Höhe von 
7.000 € aus der Zurückstellung der Beschaffung einer digitalen Tafel für die Oberschule sowie in 
Höhe von 13.000 € aus den verfügbaren Zahlungsmitteln zur Verfügung gestellt. Bei Bedarf er-
folgt eine Ermächtigungsübertragung in das Haushaltsjahr 2020.
Beschluss Nr. R 74/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Nünchritz beschließt die Stellungnahme zum Bauantrag nach § 
68 SächsBO und Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB für die Errichtung eines Einfami-
lienwohnhauses mit Garage in Merschwitz, Neue Straße 33, Flurstücke-Nr. 238/39 und 238/42, 
Gemarkung Merschwitz.

Die durchaus erfreuliche 
üppige Begrünung in vielen 
Gärten führt leider im Alltag 
auch zu erheblichen Unfall-
gefahren. Am Anfang kann 
man es kaum erwarten, bis 
die Bepflanzung die erhoffte 
Größe erlangt und den er-
warteten Sichtschutz bildet. 
Ist dieser Zeitpunkt einmal 
erreicht, dann geht es meis-
tens viel zu schnell mit dem 
Wachstum. Sträucher und 
Bäume ragen dann mit ihren 
Ästen in die angrenzenden 
Geh- und Radwege hinein 
oder verdecken die aufge-
stellten Verkehrszeichen. 
Äste und Sträucher dürfen 
erst ab einer Höhe von 4,50 
Metern über eine Fahrbahn 
ragen, bei Gehsteigen und 
Radwegen gilt als Mindest-
höhe 2,50 m. Sobald Äste 
und Zweige in geringer Höhe 
in den Geh-/Radweg ra-
gen, führt das in der Regel 
tagsüber und erst recht bei 
Dunkelheit zu unerwarteten 
Problemen, weil die Fuß-
gänger und Radfahrer, die 

unwillkürlich mit dem Hin-
dernis konfrontiert werden, 
in Richtung Straße und nicht 
selten direkt auf die Fahr-
bahn ausweichen. Dies stellt 
eine erhebliche Unfallgefahr 
dar. Gleiches gilt auch für die 
Fälle, wo Verkehrszeichen 
von Bäumen und Sträuchern 
verdeckt sind. Wir möchten 
deshalb alle Grundstücks-
besitzer bitten, ihren Garten 
einmal ganz bewusst von au-
ßen zu betrachten, ob Äste, 
Hecken, Sträucher oder 
Bäume in den öffentlichen 
Verkehrsraum hineinragen 
und/oder Verkehrszeichen 
verdecken und somit eine 
akute Gefahrenquelle dar-
stellen. Sollte dies zutreffen, 
dann bitten wir Sie drin-
gend, Ihre Pflanzen zurück-
zuschneiden. Die Gemein-
de wird verstärkt bei ihren 
Kontrollfahrten auch darauf 
achten und Grundstücksbe-
sitzer mündlich, bei Bedarf 
auch schriftlich auffordern, 
zur Baum-/Heckenschere zu 
greifen.

Beschlüsse des Gemeinderates Nünchritz 
vom 09.12.2019

Ein Dankeschön an alle 
Organisatoren, Mitarbeiter 
des Rathauses und des 
Bauhofes der Gemein-
de Nünchritz, die für das 
Gelingen des 29. Weih-
nachts- und Kulturmarktes 
in Nünchritz beigetragen 
haben. Bedanken möchte 
ich mich auch bei den Ver-
einen und Einrichtungen, 
die sich durch ihre kulturel-

le und kulinarische Vielfalt 
beteiligt haben. Ich wün-
sche allen ein Frohes Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2020 
verbunden mit der Bitte 
sich auch im kommenden 
Jahr mit vielfältigen Ideen 
und Engagement wieder 
einzubringen.
 Gerd Barthold
 Bürgermeister

Ein Dankeschön an alle Mitwir-
kenden zum Weihnachtsmarkt 

2019 

Schließung des Rathauses zwischen 
Weihnachten und Neujahr

Das Rathaus der Gemeinde Nünchritz bleibt vom 
24.12.2019 bis einschließlich 01.01.2020 geschlossen. 
Der letzte Öffnungstag ist Montag, der 23.12.2019. Wir 
empfehlen deshalb, absehbare Behördengänge frühzei-
tig vor den Feiertagen zu erledigen oder ins neue Jahr 
zu verlegen.

INfoRMATIoN oRDNuNGSAMT

Bäume und Sträucher
 zurückschneiden

Im Dezember 2008 hat der 
Kreistag die Stiftung eines 
Ehrenpreises für ein verdienst-
volles bürgerschaftliches En-
gagement im Landkreis Mei-
ßen beschlossen. Der Preis 
– ein Becher aus Meißner Por-
zellan – wird seither in jedem 
Jahr an sechs verdienstvolle 
Bürgerinnen und Bürger zum 
Sommerfest des Landkrei-

ses überreicht. Der Landkreis 
Meißen schreibt diesen Preis 
hiermit für 2020 öffentlich aus. 
Voraussetzungen sind vorbild-
liche Leistungen auf kommu-
nalpolitischem, kulturellem, 
sportlichem und sozialem 
Gebiet sowie der Kinder- und 
Jugendarbeit. Vorschläge 
senden Vereine, Verbände, 
Unternehmen, Einrichtungen 

sowie Einzelpersonen bis zum 
24. April 2020 an das Büro des 
Landrates, Brauhausstraße 
21, 01662 Meißen. Die vorge-
schlagene Person sollte ihren 
Wohnsitz im Landkreis Meißen 
haben. Jeder Vorschlag bedarf 
einer kurzen Begründung und 
muss durch mindestens zehn 
verschiedene Unterschriften 
begleitet werden.  

Öffentliche Ausschreibung

ärztlicher Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116117
Rettungsdienst:    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Polizei:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Polizeirevier Riesa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .03525 / 710-0
Polizeistandort Zeithain: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .03525 / 57099-0
Abwasser:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .03525 / 5034-0
Kostenfreies  Servicetelefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 / 6 68 68 68

Kassenärztliche Bereitschaftsdienste
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Funk: 01520 / 383 10 43

-  Einsatzort: Merschwitz
- max. zwei Tage die Woche, gute Bezahlung

SUCHE EINE PUTZHILFE

Tel.: 035267 /55193 oder 0172 / 9283551

Der für November vorgesehe-
ne Runde Tisch Hochwasser 
wurde nicht einberufen. Die 
politisch Zuständigen sind we-
gen der ausstehenden Regie-
rungsbildung unklar. Geklärt 
wurde, dass Herr Mackenroth 
(MdL) unserer Bitte nach-
kommt und auch weiterhin 
den Runden Tisch moderieren 
wird. Er ist eingearbeitet und 
hat uns bisher gut unterstützt. 
In einem Arbeitsgespräch am 
22. November, zu dem wir mit 
Bürgerinitiativen aus Zeithain 
eingeladen hatten, rechneten 
Landratsamt (LRA) und Lan-
destalsperrenverwaltung (LTV) 
den erreichten Arbeitsstand 
der festgelegten Aufgaben ab. 
LRA berichtete, dass sich die 
Anordnung zur Gewässerun-
terhaltung mit Sofortvollzug 
in der Endbearbeitungsphase 
befindet und an ihrem Erlass 
festgehalten wird. Die Was-
serschifffahrtsdirektion, zu-
ständig für den Uferbereich 
der Bundeswasserstraße, als 
Institution des Bundes hat er-
hebliche Einwendungen. Eine 
nachholende Unterhaltung 
als Hochwasserschutzmaß-
nahme wird strikt abgelehnt. 
Hochwasserschutz sei Län-
dersache. Wir bestehen wei-
ter darauf, dass der Freistaat 

handeln muss, wenn der Bund 
nicht reagiert. LTV informiert, 
dass im Planfeststellungsver-
fahren für das Teilvorhaben 
Nünchritz-Grödel z. Zt. mit 
der Landesdirektion Sachsen 
(LDS) über den Retentions-
ausgleich verhandelt wird. Alle 
anderen Aufgaben hat LTV 
abgearbeitet und an die LDS 
gegeben. Der Erörterungster-
min (Behandlung der Einwen-
dungen, Stellungnahmen mit 
den Betroffenen) wird von der 
LDS festgelegt und den Be-
troffenen bekanntgegeben. Es 
werden schwierige Verhand-
lungen an mehreren Tagen er-
wartet. Der Erörterungstermin 
für die Schlossmauer Promnitz 
(kleinstes Teilvorhaben) am 
08. November hat gezeigt, wie 
schwer die verschiedenen In-
teressen abgeglichen werden 
können. LTV berichtete weiter, 
dass die Aufgabenstellung 
für eine Machbarkeitsstudie 
für die Elbvorlandbereinigung 
demnächst an entsprechen-
de Büros ausgegeben und ein 
Ergebnis mit Aufwand/Nutzen 
für die abgestimmten Berei-
che links und rechts der Elbe 
im April/Mai 2020 vorliegen 
soll. Die Hochwassergefah-
ren-/Hochwasserrisikokarten 
sollen jetzt 02/20 von der LTV 

an die Kommunen zur Kont-
rolle übergeben werden.  Wir 
haben uns mit den Bürgerin-
itiativen Hochwasserschutz 
Röderau und Zukunft mit der 
Elbe aus Zeithain verständigt, 
eine erneute Petition an den 
Deutschen Bundestag einzu-
reichen. Mit ihr soll gefordert 
werden, dass der Bund offen 
legt, was von den in der ab-
geschlossenen Petition ge-
forderten Maßnahmen zur 
Gewährleistung des Hoch-
wasserschutzes an der Elbe 
getan bzw. versäumt worden 
ist. Geprüft wird auch, ob an 
den Sächsischen Landtag 
ebenfalls eine erneute Petiti-
on gerichtet wird. Angestrebt 
werden Gespräche mit dem 
Ministerpräsidenten sowie 
Minister bzw. Staatssekretär 
des Umweltministeriums, falls 
es personelle Änderungen als 
Folge der Regierungsbildung 
gibt. Unzufrieden sind wir 
nicht nur über die unendlich 
langen Bearbeitungszeiten in 
allen Ämtern. Uns missfällt 
auch, dass Presseinformati-
onen gar nicht oder nur ver-
stümmelt veröffentlicht wer-
den. 
 Udo Schmidt
 Sprecher der BI HWNM 2013

Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013
Info 2019/4

Allen Mitgliedern der Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013 sowie 
allen Bürgerinnen und Bürgern der Verwaltungsgemeinschaft Nünchritz-
Glaubitz, allen von Hochwassern Betroffenen sowie allen Menschen, die 
sich aktiv für die Hochwasservorsorge einsetzen, wünschen wir Frohe 
Weihnachten und ein gesundes, friedvolles und sorgenfreies Jahr 2020. 
Mögen wir von jeder Art Naturkatastrophe verschont werden!

Die Sächsische AufbauBank 
(SAB) bietet am 6. Februar 
2020 im Landkreis Meißen 
eine individuelle Beratung zu 
den Förderprogrammen des 
Freistaates Sachsen vor Ort 
an. Der Beratungstag findet in 
den Räumen der WRM GmbH, 
01662 Meißen, Neugasse 
39/40 - 1. Stock von 9.00 bis 

16.00 Uhr statt. Eine Anmel-
dung für Existenzgründer und 
Unternehmen ist telefonisch 
oder per E-Mail bei der WRM 
GmbH möglich. Bitte senden 
Sie uns die ausgefüllte Vora-
binformation, bis spätestens 
zur Anmeldefrist, an post@
wrm-gmbh.de zu.

Kontaktdaten & Information
Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521/ 47608-0
Anmeldefrist: 3.02.2020
Termin: 6.02.2020
Vorabinformation: www.wirt-
schaftsregion-meissen.de/
aktuelles/veranstaltungen.
html

Fördermittel- und Finanzierungs-
sprechtag in der Wirtschaftsförderung 

Region Meißen (WRM) GmbH
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4. Feuerwehrweihnacht 

 

 Der Freiwilligen Feuerwehr 
Merschwitz 

 
 

Wann? 23.12.2019 
 
Start ist 17 Uhr 
 
Wo? Gerätehaus Merschwitz 
 
 
Für das leibliche Wohl für Groß und Klein 
ist gesorgt 
 
Wir freuen uns auf ihr   
zahlreiches Erscheinen 
 
Für die kleinen 
Gäste gibt es auch 
eine Überraschung 

 

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +

Am 6. November 2019 beschloss die Ver-
bandsversammlung des ZAOE eine neue Ge-
bührensatzung für die Jahre 2020 bis 2022 
auf Grundlage einer notwendig gewordenen 
Neukalkulation der Abfallgebühren. Da der Ab-
fallkalender bereits im Oktober in den Druck 
gegangen ist, konnte die Satzung leider nicht 
wie sonst üblich mit abgedruckt werden. Die 
Gebührensatzung ist auf der Internetseite des 
Verbandes www.zaoe.de zu finden.

Verteilung Abfallkalender 2020
Bis zum 13. Dezember lässt der Verband die 
Abfallkalender für das kommende Jahr vertei-
len. Der ZAOE bittet den Verteilzeitraum unbe-
dingt abzuwarten. Ab dem 16. Dezember sollte 
beim ZAOE gemeldet werden, wer keinen Ka-
lender erhalten hat. Das geht telefonisch unter 
0351 40404 560 zu den Geschäftszeiten, per 
Post direkt an die Geschäftsstelle oder per Mail 
an info@zaoe.de, jeweils mit vollständiger An-
gabe des Namens und der Anschrift.

Entsorgung Weihnachtsbaum
Die Weihnachtsbäume können zu festgelegten 
Terminen unentgeltlich an bestimmten Plät-
zen abgelegt werden. Die Termine und Plätze 

sind im Abfallkalender und im Internet www.
zaoe.de/abfallbeseitigung/auswahl zu finden. 
Eine Kartenansicht zeigt dort mögliche Plätze 
in der näheren Umgebung des Wohnortes an. 
Der Abtransport durch eine beauftragte Ent-
sorgungsfirma wird dann jeweils am nächsten 
Tag erfolgen. Weiterhin kann der Baum im Ja-
nuar gebührenfrei auf einem Wertstoffhof des 
Verbandes zu den Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Es ist aber auch möglich, den Baum 
zerkleinert in der Biotonne zu entsorgen, die 
wöchentlich entleert wird. Grundsätzlich ist bit-
te der gesamte Baumbehang, auch das Lamet-
ta, zu entfernen. Weihnachtsgestecke gehören 
aufgrund des hohen Anteils an nichtkompos-
tierbaren Bestandteilen in den Restabfallbehäl-
ter.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
ZAOE wünschen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes Jahr 2020.

 

Ortschaft Restabfall Bioabfall Papier Gelber Sack

Diesbar-Seußlitz 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Neuseußlitz 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Leckwitz 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Merschwitz 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Goltzscha 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Naundörfchen 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Weißig 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Nünchritz 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Grödel 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Roda 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.
Zschaiten 30.12. 19.12./ 27.12. 2020 21.12.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 
03525 / 529210

MüLL NICHT VERGESSEN! 
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

ZwECkvERBAND ABfALLwIRTSCHAfT oBERES ELBTAL

Neue Abfallgebühren ab 2020

Ab sofort Ratenzahlung auch für Arbeitsleistungen möglich.

wünscht den Einwohnern der Gemeinde Nünchritz,
mit ihren Ortsteilen, ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein friedliches Neues Jahr! Der Vorstand 



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN SEITE  518. DEZEMBER 2019

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

INFORMATIONEN

Iris Bär
Beratungsstellenleiterin
Friedrich-von-Heyden Platz 2
01612 Nünchritz

( 035265/ 644944

Nach erfolgreichem Umbau erwartet Sie unser 

neues Laminatstudio
Laminat bereits ab 4,99 €/qm

Wegen Umbau der Tapetenabteilung

Großer Tapetenabverkauf 
ab 3,00 €/Rolle

Anzeigen-Hotline: 035265 / 689713

Der Gewerkschaftsstammtisch

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
21./ 22.12.2019
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Heidi Müller  
John-Schehr-Str. 6 
01587 Riesa  
Tel.: 03525/733747
23./ 24.12.2019
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Perid Grutschkowski  Lin-
denweg 15 
01609 Röderaue 
Tel.: 035263/61424 
25./ 26.12.2019
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Steffen Klotz 
Robert-Koch-Str. 30 

01589 Riesa 
Tel.: 03525/733982 
27./ 28.12.2019
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Andreas Dietrich 
Lange Str. 22 
01609 Gröditz 
Tel.: 035263/60832
29./ 30.12.2019
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl.-Med. Cordula Häslich 
Zeithainer Str. 3 
01619 Zeithain 
Tel.: 03525/762235 
31.12.2019
9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Dr.med.dent. Heike Nickol 
Mittelstr. 1a 
01594 Hirschstein 
Tel.: 035266/82409 

Rechtsanwalt 
Kai-Uwe Schwokowski 

  M e i ß n e r  S t r a ß e  8  
 01558  Großenhain 
   

 Tel . :  03522 -527407  
 Fax:   03522 -527418  
 Fu. :   0174 -3401872  
 
 

Seit 1999 in Großenhain 

   E-Mail: kontakt@kanzlei-schwokowski.de 

Die Mitgliedergruppe 
Nünchritz der Industriege-
werkschaft BCE hatte wieder 
zu einem Stammtisch eingela-
den. Diese Diskussionsrunden 
erfreuen sich stets großen In-
teresses. Und am 26.11.2019 
war nun das Thema die Wen-
de und wir vom VEB Chemie-
werk. Dazu hatten sich die 
ehemaligen Chemiewerker 
Udo Schmidt, Otmar Gehre 
und Wolfgang Linde zur Verfü-
gung gestellt. Als Gast konnte 
Frau Dr. Matreux, Werkleite-
rin der Wacker Chemie AG 
Standort Nünchritz, begrüßt 
werden.  Schon jahrelang war 
erkennbar, dass eine sozia-
listische Volkswirtschaft nicht 
mit einer privat geführten kon-
kurrieren konnte. Beim VEB 
Chemiewerk Nünchritz war 
dies eventuell nicht so deutlich 
feststellbar, doch bei anderen 
Firmen und Wirtschaftszwei-
gen der DDR war es offenkun-
dig. Aber auch unser Betrieb 
musste nach der Wende in 
Privathand überführt werden. 
Schon 1990 wurde aus dem 
VEB Chemiewerk eine Che-
miewerk Nünchritz GmbH. 
Eine Arbeitsgruppe von Mit-
arbeitern verschiedener Lei-

tungsebenen bemühte sich 
mit einem Konzept intensiv bei 
der Treuhand um übernahme-
angebote von verschiedenen 
Interessenten. Aber alle diese 
Angebote beinhalteten mehr 
oder weniger die Stilllegung 
von Werksabteilungen und 
eine Reduzierung der Anzahl 
der Beschäftigten. So war das 
Angebot der Hüls AG Marl mit 
Werksausbau und erheblicher 
Beschäftigtenzahl wohl das 
Beste. Es erhielt auch den Zu-
schlag. Trotzdem kam es zu 
einer deutlichen Verringerung 
der Belegschaft. Also zu Ent-
lassungen und Umsetzungen. 
Aber Arbeitslosigkeit kannten 
wir im Osten bisher gar nicht! 
Die Hüls AG wollte groß in die 

Silikonherstellung einsteigen, 
was erfolglos blieb. Eine erste 
Erweiterungsstufe wurde aber 
ausgebaut. Im Jahre 1998 
übernahm die Wacker Chemie 
AG das Nünchritzer Chemie-
werk und baute es gewaltig 
aus. Die Silikone wurde mit 
neuen Anlagen um ein Mehr-
faches vergrößert. Einige Jah-
re später errichtete man einen 
völlig neuen Werksteil zur Er-
zeugung von Solarsilizium. Im 
Großen und Ganzen gesehen 
konnten wohl schmerzliche 
Situationen nicht vermieden 
werden, aber insgesamt ist 
die Privatisierung in Nünchritz 
erfolgreich gelungen.

 Gerhard Proske  
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Wie auf der Abbildung zu se-
hen, bestand 1840 an der 
späteren Langenberger, der 
heutigen Riesaer Straße, eine 
größere Bebauungslücke zwi-
schen Nummer 20 und 21. Da 
ich im Teil 37 die damaligen 
Eigentümer von 1 bis 20 nann-
te, setze ich nun ab Nr. 21 fort. 
Die Nr. 21 (Große) ist heute die 
Riesaer Str. 32, die 22 (Franze) 
R30, die 23 (Starke) R28, nach 
der noch unbebauten Parzelle 
folgt die 24 (Jacob) R24, die 
25 (Weber) R22, die 26 (Rich-
ter) R20. die 27 (Kühne) R18, 
die 28 (Kockisch) R16. An-
schließend weitere 2Parzellen 
noch unbebaut, bis nach der 
29 (Sprößig) R 12 noch zwei 
Anwohner an der heutigen 
Schulstraße mit der 30 (Fun-
ke) und 31 (Ulbricht) eingetra-
gen waren. Gegenüber dem 
heutigen Kriegerdenkmal für 
die Gefallenen während des 
1.Weltkrieges (1914-1918) 
endete mit der 32 (Klunker) 
R10 die Besiedlung vor dem 
Dorfplatz zur damaligen Zeit. 
Die farbliche Kennzeichnung 
der Grundstücke entspricht 
den Aussagen zu der herr-
schaftlichen Zuordnung vor 
den Ablösungen im 19.Jhdt. 
(siehe NNN Nr. 37). Wie sich 
besonders in der 2.Hälfte des 
19.Jhdt. die Lücken schlos-
sen und sich damit der Ort  
Nünchritz stetig vergrößerte 
ist aus der Adressliste von 
1937 zu entnehmen. Weitge-
hend sind die Hausnummern 
der damaligen Langenberger 
Straße mit denen der heuti-
gen Riesaer Straße identisch, 
lediglich das kurze Stück am 
Hang vor dem Glaubitzer Orts-

teil Langenberg blieb, aller-
dings mit anderer Zuordnung. 
1 Apel, Richard Bäckermeis-
ter, 2 Ermer, Alfred Zimmer-
mann, 3 Jordan, Max Schiffer, 
7 Haubold, Otto Schiffseigner, 
8 Frohne, Rudolf Fleischer-
meister, 10 Zachmann, Oskar 
Arbeiter, 12 Richter, Wilhelm 
Arbeiter, 14 Urner, Franz Mül-
ler, 16 Weichert, Otto über-
gangswärter, 18 Wadewitz, 
Otto Lokführer i.R. 20 Berger, 
Lina Arbeiterin 22 Poppe, Al-
fred Schlosser, 24 Henzchen, 
Otto Arbeiter, 26 Kreinert, Ro-
bert Maurerpolier, 28 Tenner, 
Oskar Arbeiter, 30 Pfützner, 
Otto Schiffer, 32 Göhler, Mo-
ritz Zimmermann, 36 Hein-
rich, Ernst Rentner, 38 Bahr, 
Wilhelm Arbeiter, 40 Klop-
pisch, Bruno u. Karl Schiffer, 
42 Prasser, Max Landwirt, 46 
Lamm, Moritz Landwirt, 48 
Schneider Hermann Landwirt, 
50 Ermer, Otto Zimmermann, 
54 Schmorl, Ernst Schiffseig-
ner, 56 Kreyer, Marie verw. 
und Kummer, Franz Arbeiter, 
58 Gehler, Alfred Bahnarbeiter, 
60 Schmidt, Oskar Stellwerks-
meister, 62 Hartmann, Paul 
Schiffer, 64 Schmidt, Therese 

Rentnerin, 66 Hänel, Arthur 
Fleischer, 68 Werner, Richard 
Schiffsbauer, 70 Gruhle, Theo-
dor Dachdecker, 72 Sonntag, 
Ernst Schuhmacher, 74 Ermer, 
Otto Schiffer, 76 Thomas, Wil-
helmine verw. Arbeiterin, 78 
Wiedemann, Erich Landarbei-
ter, 80 Mißbach, Otto Maurer, 
82 Münzinger, Albert Arbeiter, 
84 Miersch, Reinhard Landar-
beiter, 92 Hentzschel, Hugo 
Arbeiter, 96 Schwäbe, Oswald 
Arbeiter, 98 Zscheile, Ernst Ar-
beiter, 100 Kaube, Alfred Tele-
phonist, 102 Förster, Richard 
Arbeiter, 104 Martin, Otto Vor-
arbeiter, 106  Vogel, Lina verw. 
Arbeiterin, 108 Naumann, 
Ernst Maschinenarbeiter. 

 Tilo Jobst

INFORMATIONEN
Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 38

Quellen:
Kartenausschnitt der Flur-
karte von 1840/43 für 
Nünchritz, farblich bear-
beitet vom Autor
StA Dresden 10808 Ka-
tasteramt Großenhain Nr. 
01612 bis 01614
Amtshauptmannschaft
Großenhain, 
Adressliste 1937

Der Winzerinnenchor 
grüßt mit guten Wün-
schen zum Weihnachts-
fest und für 2020 und 
freut sich auf ein musika-
lisches Wiedersehen im 
nächsten Jahr.

Wir möchten uns bei unseren Kunden 
für Ihre Treue bedanken, 
wünschen allen eine schöne 
Adventszeit, besinnliche
Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr.

Dörte Hesse & Kollegen

Friseursalon Herrmann
Inh. Dörte Hesse

Karl-Marx-Straße 27

01612 Nünchritz

Tel.: 035265/ 5 60 43



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN SEITE  718. DEZEMBER 2019

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

Eine besinnliche und friedvolle Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
in das Jahr 2020 wünscht das Museumsteam!

EINRICHTUNGEN

Ein großes Dankeschön 
allen Besuchern, Freunden 
und Helfern des Museums 
Nünchritz für ihr Interesse, 
die stetige Einsatzbereitschaft 
und Treue im Jahr 2019! Das 
Museum ist noch einmal am 
22.12.2019 und dann ab 
05.Januar 2020 sonntags von 
15.00 – 17.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung wieder geöffnet. 
Wir wünschen uns auch im 
kommenden Jahr zahlreiche 
Besucher im Dorfplatz 1!

Die diesjährige Weihnachts-
ausstellung mit Spielzeug 
aus den 70er Jahren aus der 
Sammlung von Eric Palitzsch 
kann noch bis zum 26. Janu-
ar 2020 besucht werden. Am 
Eröffnungstag  der Ausstel-
lung konnten 86,00 € für das 
Kinderhospiz Bärenherz durch 
den Verkauf von Geklöppel-
tem erzielt werden! Erhältlich 

sind noch die neuen Trageta-
schen in einer Auflagenhöhe 
von 100 Stück und den von 
Birgitt Köhler gemalten Moti-
ven aus dem Museum.

Für das neue Jahr bekommt 
das Museumsteam Verstär-
kung. Zu den langjährigen 
Mitgliedern Ute Keil wie Mar-
tina Großmann, Karin Raasch, 
Ina Töpfer und Otmar Gehre 
kommen Bärbel Hoffmann 
und Eberhard Kummer hinzu.

 Wir freuen uns auf die 
 Zusammenarbeit!

Radebeuler 
Versicherungsmakler GmbH

Büro Nünchritz • Glaubitzer Str. 23 • 01612 Nünchritz
Tel.: 0351/ 83970-0 • Fax: 0351/ 83970-70 • Funk: 0172/ 9491654

E-Mail: m.pannwitz@radebeul-versichern.de
www.radebeul-versichern.de

Selbstständiger Handelsvertreter

Das Bewährte erhalten und das Neue wagen – 
darin sehe ich den Erfolg unserer bisherigen 
Zusammenarbeit, für die ich mich herzlich 
bedanken möchte und Ihnen zugleich ein 

gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise
 Ihrer Liebsten wünschen.

Museum Nünchritz

Mit großen Erwartungen starte-
ten die Kinder der KITA „AQUA-
rellius“ in die Martinswoche 
vom 04.11. bis 08.11.19, um 
am Freitag dann das Martins-
fest mit vielen Gästen zu fei-
ern. Im Vorfeld wurde mit den 
Vorschülern die Aufführung 
der Martinsgeschichte geübt. 
Der Grundgedanke des Teilens 
stand für alle im Vordergrund. 
Martinsgänse wurden geba-
cken und gebastelt, Äpfel in 
Schokolade getaucht, die Mar-
tinsgeschichte vorgelesen so-
wie einige Martinsgänse für die 
Dekoration gebastelt. Freitag, 
dem 08.11.19 war es dann so-
weit. In der Kirche führten unse-
re Vorschulkinder mit großem 
Erfolg ihre Martinsgeschichte 
auf. Gemeinsam sangen alle 
Besucher Martinslieder und 
Herr Zehme erschien in Ritter-
verkleidung als Martin. Auf dem 
Kita-Gelände begrüßte uns 
schon der Duft von Bratwurst, 
Kinderpunsch, Quarkbällchen, 
Glühwein und weiteren Lecke-

reien. Viele Gäste ließen es 
sich schmecken und warteten 
bei angenehmen Gesprächen 
auf den Spielmannszug. 18.15 
Uhr begann der Lommatzscher 
Spielmannszug mit seinem 
Spiel und führte den Lampio-
numzug durch Merschwitz an. 
Eine große Lichterraupe von 
Kindern, Eltern, Großeltern und 
Gästen folgte ihnen. An der 
Seniorenresidenz Merschwitz 
warteten dessen Bewohner auf 
uns. Natürlich erhielten sie ein 
Extraständchen. An der KITA 
wieder angekommen, klang 

das Martinsfest nach nochma-
ligen Beisammensein langsam 
aus. Wir danken den Kamera-
den der FWW Merschwitz für 
die sichere Begleitung des Um-
zuges, allen Eltern für ihre Hilfe 
bei der Gestaltung des Festes, 
der Bäckerei Vorwerg für alle 
Leckereien, Sodexo für die 
gesponserten 200 Äpfel, dem 
Dorfkrug Roda für die total le-
ckere Soljanka sowie Herrn 
Schmidt für die Bereitstellung 
der Gasflasche. 
 Das Team und der Elternrat 
 der KITA „AQUArellius“

 
Martinsfest an der KITA „AQUArellius“
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EINRICHTUNGEN

Mit einer Spende von 5.000 
Euro unterstützt die Wacker 
Chemie AG gemeinsam mit 
den Nordostchemie-Verbän-
den den Chemieunterricht 
der Oberschule Nünchritz. 
Die Schüler der 10b an der 
Oberschule Nünchritz stau-
nen an diesem Morgen nicht 
schlecht, als mitten im Che-
mieunterricht die Klassentür 
aufgeht und vor Ihnen Dr. Jut-
ta Matreux steht. Die Werk-
leiterin der Wacker Chemie 
AG in Nünchritz ist persönlich 
gekommen, um einen Scheck 
über 5.000 Euro zu überrei-
chen. Zusammen mit Dr. Ben-
jamin Voigt von den Nordost-
chemie-Verbänden übergibt 
sie die Spende an Kerstin 
Günther, Chemielehrerin an 
der Oberschule Nünchritz, 
und den Schulleiter Jürgen 
Winkler. „Wir als Produktions-
standort in Sachsen haben 
uns bewusst dafür entschie-
den, unser Engagement auf 
bildungsfördernde Projekte 
hier in der Region zu fokus-
sieren und diese langfristig zu 
begleiten," so Matreux. „Un-
ser Schwerpunkt liegt auf der 
Unterstützung des Schulun-
terrichts und der Veranschau-
lichung von Lehrstoff im Che-
mieunterricht," fügt sie hinzu. 
Wenn Mitgliedsunternehmen 
der Nordostchemie-Verbän-
de eine Schule im Rahmen 
der Aktion „Pro Chemieun-

terricht“ finanziell unterstüt-
zen, stocken die Verbände 
diese Summe um den glei-
chen Betrag auf. So wurden 
aus 2.500 Euro gleich mal 
5.000 Euro. Das Geld kann 
die Schule gut gebrauchen. 
Wie in keinem anderen Un-
terrichtsfach lässt sich in der 
Chemie die Theorie mit span-
nenden Experimenten praxi-
sorientiert vermitteln. Leider 
mangelt es vielen Schulen 
an der hierzu erforderlichen 
Ausstattung. Die Etats der 
Schulen sind knapp bemes-
sen und die Anschaffung von 
neuen Geräten und Chemika-
lien nur schwer möglich. „Mit 
dem Geld können wir endlich 

neue Bunsenbrenner für un-
ser Chemielabor anschaffen,“ 
freut sich Kerstin Günther. Im 
Juni 2004 starteten die Nord-
ostchemie-Verbände die Ak-
tion "Pro Chemieunterricht". 
Insgesamt beteiligten sich 
seit Beginn der Spenden-
aktion im Jahr 2004 rund 70 
Chemieunternehmen in den 
ostdeutschen Bundesländern 
an „Pro Chemieunterricht“. 
Dabei wurden mehr als 150 
Bildungsinstitutionen mit ins-
gesamt über 700.000 Euro 
unterstützt. Die Zuwendung 
ist übrigens von der Schul-
form unabhängig und pro 
Schule jeweils einmal im Ka-
lenderjahr möglich.

oBERSCHuLE NÜNCHRITZ

Eine Finanzspritze für den Chemieunterricht 
(Nünchritz, 29. November 2019)

Die Klassensprecher Lavinia Missbach und Florian Witt nehmen zusammen mit 
Chemielehrerin Kerstin Günther und Schulleiter Jürgen Winkler den gemeinsamen 

Scheck der Wacker Chemie AG und den Nordostchemie-Verbänden entgegen.
Personen: Dr. Jutta Matreux, Lavinia Missbach (Klassensprecherin), Florian Witt 
(Klassensprecher), Dr. Benjamin Voigt, Kerstin Günther, Jürgen Winkler (v. re. n. li.)

Rosenmühlenstr. 1a ● 01612 Leckwitz ● Telefon: (035265) 52801
Fax: (035265) 643378 ● Email: kontakt@eb-elektro-gh.de

Fest sendet der
FrohesEin0

Wie bieten Dienstleistungen seit nunmehr über 30 Jahren!
Handel und Service von Elektromaterial, Antennen- und

SAT-Technik, LED-Lichttechnik, Kabel und Leitungen,
sowie Reparaturen

Mo-Fr 10-13/15-18 Uhr und Sa 10-12 Uhr

und der 4

Allen ein frohes Weihnachtsfest 
            und ein gesundes Neues Jahr 
 

 wünschen die Mitarbeiter vom „Haus des Gastes“ Diesbar-Seußlitz 
************************************************************* 

 

Besonders den Akteuren  
zu den Ausstellungen,   
Schautagen und Veranstaltungen  
im „Haus des Gastes“  
und allen touristischen Partnern  
für die gute Zusammenarbeit  
 

sagen wir  

 ein herzliches Dankeschön  
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VEREINSNACHRICHTEN

„Wir wünschen euch frohe 
Weihnacht…“, mit diesem 
schönen Abschiedslied be-
endeten die Nünchritzer San-
gesfreunde ihr diesjähriges 
Adventskonzert in der Wa-
ckerhalle und entließ damit 
ihre zahlreichen Gäste in die 
vorweihnachtliche Zeit. Ge-
meinsam mit der Bläsergrup-
pe des Wacker – Blasorches-
ter, unter Leitung von Herrn 
Christian Werner, wurde ein 
buntes Programm schöner 
Weihnachtslieder und weih-
nachtlicher Blasmusik prä-
sentiert. Wie in jedem Jahr 
hatten auch diesmal die San-
gesfreunde einige neue Lieder 
einstudiert, mit denen sie die 
Gäste überraschen konnten. 
So wurde zum Beispiel das 
Lied „ Weihnacht wird‘s nun 
wieder“ -  dessen Titel gleich-
zeitig das Motto des Nach-
mittages war -  mit viel Beifall 
aufgenommen. Es ist aber 
immer eine große Freude für 
die Sängerinnen und Sänger 
und sicher auch für unsere 
Gäste, wenn schon oftmals 
dargebotenen Lieder auf dem 
Programm stehen, die mit 
Präzision und Leidenschaft 
vorgetragen werden können. 
So unter anderem „ Süßer die 
Glocken nie klingen“ oder der 
Gospelsong „ Um die Welt 
geht unser Lied“. Gern vor-
getragen wird auch das nach-
denkliche Lied „ Die Nacht ist 
kalt und klar “ von Hans Nau-
milkat sowie auch die mit sehr 
viel Feingefühl gesungene 
Weise „ O du stille Zeit “. Von 
den Gästen wurden auch die 
bekannten  Ohrwürmer „Wei-
ßer Winterwald“ und „ Durch 
den Winterwald“ – besser be-
kannt unter dem Titel „Jingle 
Bells“ – mit viel Beifall belohnt. 
Eine festliche und vorweih-
nachtliche Stimmung entsteht 
immer, wenn die Gäste zum 
Mitsingen angeregt werden. 
Auch diesmal hat mancher 
Besucher seine kleine Hemm-
schwelle überwunden und 

sich an den Text der ange-
stimmten Weihnachtslieder 
erinnert. Das Programm wur-
de durch die Rezitation von 
zwei Gedichten bereichert. Ei-
nes davon mit dem Titel „Lie-
der singen“, trug unser Chor-
leiter Herr Kreß persönlich 
vor. Es berichtete von einem 
Mädchen das mit Begeiste-
rung in einem Kinderchor auf 
einem Weihnachtsmarkt singt 
und damit anderen Menschen 
„ein Lächeln in ihre Angesich-
ter zaubert“, sich damit Aner-
kennung erwirbt und auch ihre 
Eltern mit Stolz erfüllt. Auch in 
Nünchritz gab es vor einigen 
Jahren einen Schulchor, mit 
dem die Sangesfreunde zu 
Konzerten auftreten konnten. 
Leider gibt es ihn nicht mehr. 
Es bleibt zu hoffen, dass man 
sich in den Schulen unserer 
Gemeinde dieser schönen 
Tradition erinnert. Eine so 
umfangreiche Veranstaltung 
funktioniert nicht ohne flei-
ßige Helfer und Sponsoren. 
Dank gilt unter den vielen 
Helfern besonders Gisela 
Treppe. Schon über viele Jah-
re können wir uns auf unser 
„Stammpersonal“ an der Kaf-
fee- und Kuchentheke verlas-
sen die mit ihrer Unterstützung 
für das leibliche Wohl unserer 
Gäste sorgen und zur Gemüt-
lichkeit des Nachmittages bei-
getragen haben. Besonders in 

diesem Jahr war deren Arbeit 
durch einen technischen Man-
gel an den Sanitäranlagen er-
schwert. Trotzdem verlief alles 
reibungslos. Die Gärtnerei 
Grünberg sponsert uns schon 
viele Jahre die Bühnendeko-
ration und von der Bäckerei 
Brade erhalten wir Kuchen zu 
günstigen Preisen. Beim Auf- 
und Abbau der Bühne und 
der Einrichtung des Saales 
helfen uns viele Angehörige 
der Chormitglieder, für den 
guten Ton sorgt seit Jahren 
Herr Kühne, an der Kasse 
unterstützte uns Herr Göhler 
und diesmal Herr Scheinert 
und der umtriebige Hallenwart 
Herr Lambrecht hilft wo er 
kann. Allen möchten wir unser 
herzliches Dankeschön sagen 
und wir verbinden es mit der 
Hoffnung auf weitere gute Zu-
sammenarbeit. Bleibt mir zum 
Schluss, unserer Vorsitzenden 
Frau Rosi Ryssel für die Ge-
samtorganisation und unse-
rem Chorleiter Herrn Kreß für 
die künstlerische Leitung des 
Adventskonzertes 2019 eben-
falls herzlich zu danken.

 Klaus Marschner

NÜNCHRITZER SANGESfREuNDE e.v.

Unser Adventskonzert 2019

Unsere Chorprobe findet 
immer mittwochs 17.30 
Uhr statt. Der Ort ist bitte 
zu erfragen. 
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Wir wünschen allen Sponsoren, Mitgliedern, 
Freunden und sonstigen Helfern ein ruhiges 
und besinnliches Weihnachtsfest in Familie 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

- Der Vorstand -

Frohe 
Weihnachten!

Photo by Rodolfo Marques on Unsplash

 
 
 
 
 
 
 

 

„Die Weihnachtszeit so wunderbar 
wie kein Fest sonst im ganzen Jahr, 
weil alle sie zugleich erfreut 
und ihren Zauber steht's erneut“ 

 
 
 
Der FSV Wacker Nünchritz 1913 e. V.  
wünscht allen Vereinsmitgliedern, Sponsoren,  
Freunden sowie deren Familien eine besinnliche                
Weihnachtszeit und ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2020! 
 
 
 
 

VEREINSNACHRICHTEN
MITGLIEDERGRuppE NÜNCHRITZ DER voLkSSoLIDARITäT

Monatsprogramm Januar 2020
montags 
14.00 Uhr,  Spielnachmittag 
im Klub, am 06., 13., 20. und 
27. Januar.
dienstags 
14.00 Uhr,  Seniorengymnas-
tik im Klub, also am 07., 14., 
21. und 28. Januar.
Mittwoch 08.01.2020 
14.30 Uhr,  Geburtstag im 
Klub
Mittwoch 08.01.2020 
16.30 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub

Donnerstag 09.01.2020
15.00 Uhr, Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße*
Donnerstag 16.01.2020
17.00 Uhr, Wandertag, Treff: 
Barbados, Erarbeitung des 
Wanderplanes 2020
Mittwoch 22.01.2020 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub
Donnerstag 23.01.2020
15.00 Uhr, Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-

Straße*
Donnerstag 30.01.2020
13.30 Uhr, Auf zum Schwim-
men ins Wonnemar/Bad 
Liebenwerda,* Anmeldung: 
Bärbel Schmidt, Tel.: 035265-
56102.
* auch für Nichtmitglieder

Der Vorstand der Mitglieder-
gruppe wünscht allen Teil-
nehmern am Klubgeschehen 
Freude, Entspannung und 
gute Unterhaltung.

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und ein friedvolles, gesundes und glück-
liches Jahr 2020. 

 

 

 

Einladung zum 
Silvestertanz in Weißig 

Einlass am 31.12.2019 
ab 19.00 Uhr 

 
Zur musikalischen Unterhaltung wird uns eine Disko 

durch den Abend begleiten. 
 

Für das leibliche Wohl wird in gewohnter Weise gesorgt. 
 

Preis pro Person:35€ 
 

Karten: bei Ilona Weinhold 
Telefon: 035267 54075 

 
Wir wünschen allen einen schönen Jahreswechsel und viel 

Gesundheit  für das Jahr 2020  
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Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest und einen „gesunden“ Start 

ins neue Jahr!

Frohe Weihnachten!

Ihre Apotheken vor Ort – immer für Sie da!
Apotheke Oschatz West   Inh. Nicolle Gross e.K.
Blomberger Straße 1 ·  04758 Oschatz
Telefon  0 34 35 - 9 87 89 60 
E-Mail  info@apotheke-oschatz-west.de
www.apotheke-oschatz-west.de

Rats-Apotheke Röderau  Inh. Nicolle Gross e.K.
Promnitzer Straße 1 · 01619 Zeithain
Telefon  0 35 25 - 5 18 37 40 
E-Mail info@ratsapotheke-roederau.de
www.ratsapotheke-roederau.de

Rats-Apotheke Nünchritz   Inh. Nicolle Gross e.K.
Glaubitzer Straße 10 · 01612 Nünchritz
Telefon  03 52 65 - 5 42 58
E-Mail info@ratsapotheke-nuenchritz.de
www.ratsapotheke-nuenchritz.de
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VEREINSNACHRICHTEN

Wir merken deutlich, dass 
immer mehr ältere Menschen 
bei uns in Nünchritz leben. 
Erfreulich, dass in den letz-
ten 10 Jahren die Anzahl der 
Einwohner, die 80 Jahre und 
älter sind, um mehr als 100 
Personen gestiegen ist. Sie 
überraschen wir seit Jah-
ren mit einem Weihnachts-
präsent. Allein gegenüber 
dem Vorjahr haben unsere 
Volkshelfer und Unterstützer 

40 Weihnachtsbeutel mehr 
gefüllt. In der Summe 490 
Weihnachtsbeutel. Gemein-
sam mit Mitgliedern der IG 
BCE haben unsere Volks-
helfer die Beutel an die be-
treffenden Bürgerinnen und 
Bürger in allen Ortsteilen un-
serer Gemeinde überreicht. 
Es war den Beschenkten 
anzusehen, wie gerührt und 
dankbar sie waren. Zu füh-
len, nicht vergessen zu sein, 

tröstet und lässt so manches 
Wehwehchen des Alters in 
den Hintergrund treten. Der 
Vorstand der Mitgliedergrup-
pe Nünchritz der Volkssolida-
rität bedankt sich im Namen 
aller Beteiligten, besonders 
der Beschenkten, bei der 
Wacker Chemie AG und der 
Ortsgruppe der IG BCE für 
die übernahme des größten 
Teils der Kosten, bei den Mit-
arbeiterinnen von NORMA 

für die Bereitstellung der Ge-
schenkartikel, bei Jens Neu-
mann und „non malus“ sowie 
den freiwilligen Trägern für 
den Transport der nahezu 
einen Tonne Geschenkarti-
kel in unseren Klub, bei den 
Volkshelfern und Mitgliedern 
der IG BCE, die die Beutel 
an die Frau und an den Mann 
gebracht haben. 

 Udo Schmidt

Weihnachtsgeschenkaktion 2019

In der Zeit vom 15. bis 
24. November 2019 fand 
die Herbstsammlung der 
Haus- und Straßensamm-
lung der Diakonie statt. 
Fleißige Helfer waren in 
den einzelnen Orten un-
terwegs, um für „„Glaubst 
du, dass Menschen woh-
nungslos sein sollten?” 
Wohnen ist Menschen-
recht! zu sammeln. An 
dieser Stelle herzlichen 
Dank an alle Sammler 
und Geber!

Hier das Ergebnis der 
einzelnen Orte der 
Kirchgemeinde Glaubitz:
Glaubitz:  62,50€
Grödel:  178,77€
Nünchritz:  720,09€
Radewitz:  106,50€
Roda:  125,11€
Gesamt:  1.192,97€

Dankeschön!
über Jahre genießen wir die wunderbare Weihnachtsüberraschung mit den anspruchsvollen Geschenken. Dafür möchten wir uns bei den Sponsoren, 
Organisatoren und fleißigen Helfern der Volkssolidarität recht herzlich bedanken. Sigrid und Siegfried Röthig aus Nünchritz

Dank und Ergebnis der 
Herbstaktion der Haus- 
und Straßensammlung 

der Diakonie
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KIRCHENNACHRICHTEN
kIRCHGEMEINDE GLAuBITZ

Angebote für Jung und Alt

Musikalische Gruppen

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

Donnerstag, 19.12. 2019
18.00 Uhr, Weihnachtsfeier im 
Dorfkrug Roda, mit Singkreis 
Zschaiten, Posaunen & Pfr. 
Scheiter
Freitag, 20.12. 2019
19.30 Uhr, Singe fröhlich im 
Advent in Glaubitz mit Pfr. 
Scheiter
4. Advent, 22.12. 2019
09.00 Uhr, Singegottesdienst 

in Glaubitz, Pfr. Scheiter
17.00 Uhr, Advents- und 
Weihnachtsliedersingen in 
Zschaiten
Heiligabend, 24.12. 2019
14.15 Uhr, Christvesper mit 
Singkreis in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter
Christvesper mit Krippenspiel
15.30 Uhr, in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter
17.00 Uhr, in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter
17.00 Uhr, in Zschaiten, Rel.-
pädn. M. Heinig und Team
1.Christtag, 25.12. 2019
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Singkreis in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz, Pfr. Scheiter

2. Christtag, 26.12. 2019
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Wiederholung des Krippen-
spiels in Glaubitz, C. Wen-
disch
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Zschaiten, C. Wendisch
1.So. nach dem Christfest, 
29.12.2019
09.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Aussendung der Sternsinger 
im Gem.-haus Glaubitz, Rel.-
pädn. M. Heinig
Altjahresabend, Dienstag, 
31.12. 2019
16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter
18.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seußlitz
im Kirchspiel Großenhainer Land 
Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 52 15 60 
Fax: 03522 / 52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

4. Advent, 22. Dezember, 
10.30 Uhr, Predigtgottesdienst 
mit Pfr. Adolph in Seußlitz
2. Weihnachtstag, 26. De-
zember, 
10.30 Uhr, Weihnachtsfestgot-
tesdienst mit Abendmahl mit 
Pfr. Adolph in Seußlitz
4. Advent, 22. Dezember, 
17.00 Uhr, ein Adventskon-
zert mit drei Chören aus dem 
„Netzwerk Kinderchöre in der 
Großenhainer Pflege“ musi-
zieren das Weihnachtsmusical 
„Du Kind in der Krippe“ von 
Stefan Jänke

Heiliger Abend
15.00 Uhr, Krippenspiel in 
Seußlitz
17.30 Uhr, Musikalisch litur-
gische Christvesper mit Pfr. 
Körber in Merschwitz
Silvestertag 
17.00 Uhr, mit dem Bläser-
quintett „emBRASSment“ ein 
fulminanter Sound aus Leipzig
Karten zu 10,00 € erhalten Sie 
in dem Sizilianischen Restau-
rant am Schloss in Seußlitz
Kartenbestellungen für 
die Abendkasse im Pfarr-
amt Großenhain unter 
03522/521560
Neujahrstag 
15.00 Uhr, Neujahrsfestgot-
tesdienst mit Pfr./n. Zehme in 
Lenz

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79

Inhaber: Jörg Wagenhaus

Tag & Nacht Tel. (03 52 65) 5 68 34
Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (03 52 6 3) 31 2 4 0

Hauskreis Glaubitz:
montags, 19.30 Uhr, Info bei 
G. Schönfelder und J. Bro-
schwitz, Tel.: 035265 54238
Junge Gemeinde: Im Mo-
ment aller 2 Wochen freitags, 
19.00 Uhr, Informationen im 

Pfarramt
Christenlehre:
im Dezember keine Christen-
lehre, dafür Krippenspielpro-
ben, ab 6.1. wieder dienstags, 
17.45 Uhr

Zum Jahreswechsel 2019/20 
spenden auch diesmal wieder 
Caspar, Melchior und Baltha-
sar den Segen für das neue 
Jahr 2020. Unter dem Mot-
to „Frieden im Libanon und 
weltweit” bringen die Mäd-
chen und Jungen mit ihren 
Begleitern mit ihren Liedern 
die weihnachtliche Friedens-
botschaft zu den Menschen 
in unseren Dörfern. Nach al-
ter Tradition wird auf Wunsch 
der Segensspruch über die 
Haustür geschrieben oder 
geklebt: „Christus segne die-
ses Haus.” Segen bringt das 
Sternsingen aber auch zu 
notleidenden Kindern in den 
Armutsregionen der Welt. Mit 
den Spenden, die die kleinen 
Könige an den Haustüren be-
kommen, werden jährlich rund 
500 Sternsinger - Projekte un-
terstützt. Damit ist die Aktion 
Dreikönigssingen die größte 

Solidaritätsaktion von Kindern 
für Kinder weltweit. Seit Be-
ginn im Jahr 1959 haben die 
Sternsinger insgesamt eine
Milliarde Euro gesammelt. Al-
lein bei der Aktion 2019 ka-
men über 50 Millionen Euro 
an Spenden zusammen. Die 
kommende Sternsingeraktion 
2020 stellt das Thema Frie-
den am Beispiel des Libanon 
in den Mittelpunkt. Alle Kinder 
und Jugendlichen sowie Er-
wachsene, die sich gern für 
notleidende Kinder einsetzen 

wollen, laden wir herzlich ein 
mitzumachen. Bitte meldet 
euch unter den untenstehen-
den Kontaktdaten. Am Sonn-
tag, dem 29.12. 2019 beginnt 
die Aktion 2020 mit einem 
Aussendungsgottesdienst, 
9.30 Uhr im Pfarrhaus Glau-
bitz. Anschließend werden die 
einzelnen Gruppen bis zum 
12. Januar 2020 in Bobersen, 
Colmnitz, Glaubitz, Grödel, 
Nünchritz, Radewitz, Roda 
und Zschaiten unterwegs 
sein. Wenn Sie gern besucht 
werden wollen, dann melden 
Sie sich bitte bei Religionsleh-
rerin Monika Heinig an. Öffnen 
Sie bitte den Heiligen Königen 
Ihre Türen und Herzen! Herzli-
chen Dank!
Kontaktdaten: Monika Heinig 
– Tel. 035265/54234,
heinig-monika@web.de
Infos und online spenden un-
ter: www.sternsinger.de

Posaunenchor Glaubitz: 
donnerstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Glaubitz, Herr 
Burkhardt, Tel.: 035265 54195
Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Glaubitz, Fr. Ulri-

ke Giegold, Tel.: 0173 1615979
Singkreis Zschaiten: 
donnerstags, 19.30 Uhr, CL-
Raum in Kirche Zschaiten, 
Fr. Ulrike Giegold, Tel.: 0173 
1615979

Sternsingeraktion 2020
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Di� Botschaft  vo� Weihnachte�:
E� gib� kein� größer� Kraft  al� di� Lieb�.

Si� überwinde� de� Has�
wi� da� Lich� di� Fi nsterni�.

(Marti� Luther Kin�)

Landgasthof & Hotel „Zum Roß“ 
An der Weinstrasse 50 · 01612 Diesbar-Seußlitz
Telefon: 035267-5180 · www.zum-ross-diesbar.de

Sehr geehrt� Gäst�, lieb� Freund�, 
wert� Geschäft spartner,

im oben genannten Sinne wünschen wir Ihnen für die
bevorstehende Advents- & Weihnachtszeit viele besinnliche

und ganz private Momente im Kreise Ihrer Familien & Freunde.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das Vertrauen, 

was Sie uns auch im zu Ende gehenden Jahr wieder entgegen gebracht 
haben und wünschen Ihnen für das neue Jahr 2020
Glück, Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihre Familie DÖRNER mit dem „Roß“-Team

m
ei

ss
en

 m
ed

ia

bevorstehende  viele besinnliche

Unser� Öff nungsz eite� i� Januar 2020
1. bis 5. Januar: freitags ab 15 Uhr, sonst ab 11 Uhr geöffnet

6. bis 9. Januar: geschlossen  |  10. bis 12. Januar: freitags ab 15 Uhr, 
sonst ab 11 Uhr geöffnet  |  13. bis 26. Januar: Betriebsruhe 

Ab 27. Januar sind wir wie gewohnt wieder für Sie da.
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Bauüberwachung – Bauleitung - Bauplanung – Baukostenermittlung

Wünscht allen Kunden und Geschäftspartnern besinnliche, geruhsame 
Stunden zum Weihnachtsfest und für das Jahr 2020 persönliches 

Wohlergehen, Glück, Gesundheit und Zufriedenheit.

Büro: Riesaer Straße 8 A, 01612 Glaubitz

Tel. 03 52 65 – 53 802 – E-Mail: info@ingenieurbuero-sczesny.de
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WAS,WANN,WO

25.12.2019 
Bunker Nünchritz
Xmas-Party
11.01.2020
Feuerwehr Nünchritz 
Neujahrsfeuer
18.01.2020 
Feuerwehr Merschwitz 
Weihnachtsbaumverbrennung

Xmas-
Party

25.12.

Auch am Ende des Jahres 
2019 geht ein ganz herz-
licher Dank an Sie, liebe 
Helfer, Spender, Organi-
satoren und Mitwirkende 
in unserer Kirchgemeinde 
– ob  beim Kränzewinden, 
Blumenschmuck in un-
seren Kirchen, Kaffeeko-
chen und Kuchenbacken, 
Verteilen von Plakaten, 
Einladungen und Kirch-
spielnachrichten, Mitwir-
kung beim Musical und 
bei Konzerten im Kirch-
spiel, Martinsspiel und 
Krippenspiel. Bitte blei-
ben Sie uns weiterhin gut 
gewogen!

DANKE


